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Sommerzeit – 
Ferienzeit
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R. Berger

noch immer hat uns die Situation rund um den Coronavirus SARS-CoV-2 im Griff, auch wenn 
sich der „Alltag“ allmählich normalisiert. 
Dennoch bringt die aktuelle Lage viele neue und zu lösende Aufgaben mit sich. Sei es die 
Bewältigung des Berufs- und Privatlebens, der Kontakt zu anderen Menschen, das Über-
denken der Urlaubs- und Ferienpläne oder der Umgang mit dem Wegfall liebgewordener 
Traditionen wie Zeugnisübergaben, Abi-Bälle, Schuleinführungen etc. 
Auch die Absagen weiterer Veranstaltungen wie die Sommerparty oder die Bergaer Kirmes 
sind bedauerlich. Aber hier blieb uns in Abstimmung mit dem Brauchtums- und Kirmesver-
ein der Stadt gar keine andere Wahl. Die Gesundheit der Menschen behält oberste Priorität.

Doch es gibt auch Positives zu vermelden. Die Baumaßnahme Obergeißendorf im Rahmen 
der Flutschadensbeseitigung ist abgeschlossen und das Ergebnis kann sich wahrlich sehen 
lassen. Ein großes Dankeschön gilt hier allen beteiligten Baufirmen, Planern, dem Bauamt 
der Stadt, dem Ortsteilrat und nicht zuletzt den Einwohnern Obergeißendorfs, die doch 
einige Einschränkungen auszuhalten hatten. 
Los geht es auch mit der Errichtung des Mehrgenerationenhauses der Firma Ebert Bau in 
Markersdorf.

Bitte beachten Sie, dass die Aktualität der Bergaer Zeitung bedingt durch den Redaktions-
schluss schon einige Tage zurückliegt. Aktuelle Informationen erhalten Sie auf der Homepage 
unserer Stadt unter www.stadt-berga.de.

Wir wünschen Ihnen eine angenehme und erholsame Urlaubzeit, allen Schülerinnen und 
Schülern eine tolle und erlebnisreiche Ferienzeit.
 
Wünschen wir uns gemeinsam, dass wir alle gesund bleiben und schauen wir miteinander 
sowie optimistisch in die Zukunft!

Ihr Bürgermeister 
Heinz-Peter Beyer

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Berga/Elster 
und der Ortsteile,
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NATURA 2000-Managementpläne, 
FFH-Gebiete, Fachbeitrag Offenland 

Einladung zur öffentlichen Vorstellung

Das Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz 
(TLUBN) stellt die im Rahmen der NATURA 2000-Management-
planung erstellten Bewirtschaftungspläne und Maßnahmen für 
den Offenlandbereich folgender Fauna-Flora-Habitat-Gebiete 
(FFH-Gebiete) des Landkreises Greiz 

•	 Nr. 134 	 „Elsteraue bei Bad Köstritz“ 			 
	 (GRZ) 	 (EU-Nr. DE 5038-302) 

•	 Nr. 146 	 „NSG Frießnitzer See − Struth“			 
	 (GRZ, SOK)	 (EU-Nr. DE 5237-301) 

•	 Nr. 147 	 „Elstertal zwischen Greiz und Wünschendorf“ 
		  (GRZ)		 (EU-Nr. DE 5238-303) 

•	 Nr. 148 	 „Auma − Buchenberg − Wolcheteiche“		
	 (GRZ, SOK)	 (EU-Nr. DE 5237-302) 

•	 Nr. 149 	 „Weidatal“					   
	 (GRZ)		 (EU-Nr. DE 5337-320)

•	 Nr. 150 	 „Pöllwitzer Wald“ 				  
	 (GRZ)		 (EU-Nr. DE 5338-301)

•	 Nr. 151 	 „NSG Steinicht“				  
	 (GRZ)		 (EU-Nr. DE 5438-320)

•	 Nr. 177 	 „Brahmeaue“ 					   
	 (G, GRZ)	 (EU-Nr. DE 5038-303)

•	 Nr. 230 	 „Schluchten bei Gera und Bad Köstritz 
		  mit Roschützer Wald“ 
	 (G, GRZ)	 (EU-Nr. DE 5038-305)

vom 12.08. – 11.09.2020 unter https://natura2000.thueringen.
de/download-bereich/oeffentlichkeitsveranstaltungen-ffh-
managementplaene/ der interessierten Öffentlichkeit vor. 
Unter dem genannten Link finden Sie eine Kurzvorstellung der 
Planung sowie Ansprechpartner bei Rückfragen. Dieses online-
Angebot ersetzt eine Öffentlichkeitsveranstaltung, die durch 
die im Zuge der Corona-Krise bedingten Einschränkungen nicht 
möglich ist. 

E i n l a d u n g

zur Versammlung 
der Jagdgenossenschaft Wolfersdorf

 
Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagd-
genossenschaft Wolfersdorf 
 

am Donnerstag, dem 6.August 2020, um 19.00 Uhr, 
am Sitz der Agrar GmbH „Grünes Tal“ Wernsdorf,

Wiesengrund 14
 
ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk Wolfersdorf gehören und auf denen 
die Jagd ausgeübt werden darf, recht herzliche
 

E i n l a d u n g.

Tagesordnung und zu fassende Beschlüsse:

1.	 Beschlüsse zur Änderung der Jagdpachtverträge :
a)	Jagdbezirk Wolfersdorf I: 	 Aufnahme eines Mitpächters
b)	Jagdbezirk Wolfersdorf II: 	Aufnahme eines Mitpächters
c)	Jagdbezirk Wolfersdorf III: 	Aufnahme eines Mitpächters

Anmerkung: 
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehe-
gatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, 
durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte, volljährige 
Person oder durch einen volljährigen, derselben Jagdgenossen-
schaft angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen.
Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich. 
Da eine Erbengemeinschaften sich nur durch eine Stimme und 
entsprechender Fläche vertreten lassen kann, hat der Vertreter 

einer Erbengemeinschaft eine schriftliche Vollmacht aller Erben 
der Gemeinschaft vorzulegen.
Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig be-
rufenen Organe.
Vor Beginn der Versammlung haben die Jagdgenossen, zur 
Anlegung des Jagdkatasters und Wahrnehmung ihrer Rechte 
alle Grundbuchauszüge vorzulegen. 

Ulrich Mittenzwey – Jagdvorsteher

– Ende amtlicher Teil –

Weitere Schritte zur Normalität
Durch den Freistaat wurden im Juni mit der Thüringer Verord-
nung über grundlegende Infektionsschutzregeln zur Eindäm-
mung der Ausbreitung des Coronavirus SARS-CoV-2 Locke-
rungen bei den Maßnahmen ergriffen, die nun mit der Zweiten 
Thüringer SARS-CoV-2-Infektionsschutz-Grundverordnung 
angepasst wurden. 
Unabhängig bzw. abweichend davon sind/werden für die Stadt 
Berga/Elster mit Ihren Ortsteilen folgende Regelungen vorge-
sehen:

•	 Die Stadtverwaltung ist für den Besucherverkehr weiterhin 
nur eingeschränkt geöffnet. Eine persönliche Vorsprache wird 
nur nach vorheriger Terminvereinbarung und auch nur, wenn 
das persönliche Erscheinen unbedingt erforderlich ist, ermög-
licht. 

•	 Öffentliche Veranstaltungen in Berga/Elster und den Ortstei-
len können in Einzelfällen nach Erlaubnis durch die zustän-
dige Behörde (Landratsamt Greiz − Gesundheitsamt) unter 
Einhaltung entsprechender Hygiene- und Schutzmaßnahmen 
durchgeführt werden. 

	 Hinweis: Diese Erlaubnis ersetzt nicht die Anzeige nach dem 
Thüringer Ordnungsbehördengesetz!

•	 Der Sport- und Trainingsbetrieb in den dafür vorgesehenen 
Einrichtungen kann mit Einschränkungen wieder aufgenom-
men werden. Dafür sind von den Vereinen etc. entsprechende 
Infektionsschutzkonzepte zur Einhaltung der vorgegebenen 
Hygiene- und Schutzmaßnahmen zu erstellen.

•	 Erste Einrichtungen, wie der Jugendclub in der Winterleite, 
haben unter Einhaltung eines durch den Betreiber für dieses 
Objekt ausgearbeiteten Infektionsschutzkonzeptes wieder 
geöffnet. Weitere öffentliche Einrichtungen können nach 
der Erstellung von Infektionsschutzkonzepten, die durch die 
Verantwortlichen ausgearbeitet werden müssen, ebenfalls 
wieder öffnen. 

•	 Die Bibliothek hat unter Einhaltung entsprechender Hygie-
ne- und Schutzmaßnahmen wieder zu den gewohnten Zeiten 
geöffnet. 

Seit einigen Wochen können wir unsere Bib-
liothek wieder öffnen und bedanken uns für 
die Treue aller Leser. 
Viele haben uns schon besucht und leihen 
wieder fleißig Bücher aus, trotz der Sicher-
heitsmaßnahmen, die wir auch in der Biblio-
thek ergriffen haben. 
Unsere Öffnungszeiten sind dabei unverän-
dert geblieben.

Für Bücher, die noch vor Corona ausgeliehen wurden und in den 
letzten Monaten wegen der Schließung nicht zurückgegeben 
werden konnten, bieten wir eine gebührenfreie Rücknahme 
bis 30.07.2020 an. 
Wer es bis dahin nicht schafft, die ausgeliehenen Bücher zurück-
zugeben, kann gern telefonisch unter 036623/60766 oder per 
E-Mail an bibo-berga@awo-greiz.de diese Bücher verlängern.

Die Stadtbibliothek bleibt 
von Samstag, dem 01.08. bis Sonntag, dem 16.08.2020, 

wegen Urlaub geschlossen. 
Nicole Bauch

Amtliche Bekanntmachungen

Informationen aus dem Rathaus

Neues aus der AWO-Stadtbibliothek
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Die Stadtverwaltung gratuliert nachträglich 
sehr herzlich allen Seniorinnen und Senioren, 
die in den letzten vier Wochen Geburtstag 
hatten, insbesondere:

Frau	 Inge Pöhler	 zum 90. 
Frau	 Annemarie Meinhardt 	 zum 90.	  
Herrn	 Lothar Schindler	 zum 85. 
Herrn 	 Siegfried Krauße 	 zum 80. 
Frau 	 Gisela Hempel	 zum 80. 
Frau 	 Marianne Dittrich	 zum 80. 
Frau	 Renate Gruner	 zum 80. 
Frau 	 Annelies Roth	 zum 80. 
Herrn 	 Gerd Treffkorn	 zum 80. 
Frau	 Helga Pilling	 zum 75.
Herrn	 Ernst Igel	 zum 70. 
Herrn	 Holger Ebert	 zum 70. 
Frau	 Gisela Beloch	 zum 70. 
Herrn	 Eckhard Oertel	 zum 70.	  
Herrn	 Manfred Hoffmann	 zum 70. 
Herrn	 Hartmut Schlutter	 zum 70. 	 		
	  

Liebe Menschen in und um Berga,

Sommer 2020. Wart ihr schon im Urlaub? Baden? In den Heidel-
beeren? Vieles ist anders als die letzten Jahre. Schwimmbad 
geschlossen, Auslandsurlaub verschoben oder abgesagt, Ferien 
nach Schule zu Hause fühlen sich auch anders an ...
Da braucht es eine große Portion Kreativität, um trotzdem Ur-
laubssommertage zu gestalten. Und es ist nicht so einfach, 
immer wieder Gutes zu finden, worüber man sich freuen kann. 
Das Bibelwort für den Monat August lenkt den Blick auf et-
was, das niemals verloren gehen kann. Das Ausgangspunkt 
für große Freude, trotz allem was so ist, sein kann. In einem 
Psalmgebet (139,14) betet der Verfasser: „Ich danke dir dafür, 
dass ich wunderbar gemacht bin; wunderbar sind deine Werke; 
das erkennt meine Seele.“ 
Der Beter schaut auf sich selbst und all seine Fähigkeiten und 
Möglichkeiten. Er betrachtet sein Wesen und seinen Körper 
und erkennt: Ich bin wunderbar. Nicht die Fettpölsterchen, 
und die zu kleine Nase, und …) Sondern so insgesamt: Ich bin 
wunderbar! Ein Mensch mit einem Herz, Gedanken, Gefühlen, 
Fähigkeiten, Eigenheiten, Möglichkeiten. Ich bin da! Und andere 
Menschen sind da. Manche gehören zu mir, andere kenne ich 
nicht. All diese Menschen: Wunder und Geschenke Gottes! 
Dafür dankt der Beter Gott. Für dieses Geschenk dasein zu 
können, mit wunderbaren Eigenheiten. Er dankt für das, was 

ist, und nimmt diesen Blick auf sich und die Welt als Ausgangs-
punkt für sein Leben! 
Ich wünsche Ihnen, dass Sie in diesen Sommertagen viele freu-
dige Momente erleben. Momente voller Erholung, Gemeinschaft, 
Freude, Dasein! Und das sie dabei spüren können: Gott hat 
jede und jeden Einzelnen von uns wunderbar gemacht! Gott 
segne Sie!

Herzliche Grüße,
Ihre Pfarrerin Anne Puhr

Gottesdienste
26. Juli Sonntag
  8.30 Uhr 	 Kirche Waltersdorf
10.00 Uhr 	 St.Erhard Kirche Berga

2. August Sonntag
10.00 Uhr 	 Kirche Großkundorf
14.00 Uhr 	 Waldgottesdienst in „Kleinamerika“ 
	 (bei Waltersdorf) der Evangelisch-Methodistischen
 	 Gemeinde

9. August Sonntag
10.00 Uhr 	 St. Erhard Kirche Berga
14.00 Uhr 	 Wernsdorf (in oder um die Kirche)

16. August − Kein Gottesdienst im Kirchspiel
	 Pilger-Radtour mit Pfarrerin Riedel ab Gommla:

  9.30 Uhr 	 Andacht im Gemeindehaus Gommla (Parkmög-
lichkeit vorhanden, wer nur zur Andacht möchte); 
Mittagessen in der Waldherberge Langenwetzen-
dorf (für Buffet bitte 20 Euro p.Prs. einplanen), über 
Zoghaus; insgesamt ca. 15 km Fahrtstrecke

23. August − Sonntag
14.00 Uhr 	 St. Erhard Kirche Berga: mit Prädikant Uwe Großer

Gemeindekreise
pausieren derzeit noch und können hoffentlich im September 
wieder beginnen.
In welcher Form Christenlehre im kommenden Schuljahr statt-
finden kann, erdenken wir derzeit. Alle bisherigen Christen-
lehrekinder erhalten eine Einladung und wir veröffentlichen 
auch die Idee samt Zeiten und Ort in unseren Aushängen und 
auf der Website. 

Anmeldung Vorkonfirmandenunterricht (7. Klasse)
Kommt ihr Kind in die 7. Klasse und Sie erwägen eine Konfir-
mation? Wenn Sie Fragen haben oder Ihr Kind bereits anmelden 
möchten: bitte bei Pfarrerin Puhr melden. (Tel.0177/3857963 
oder E-Mail: kirchspiel-berga@gmx.de).

Beginn des Vorkonfirmanden- und Konfirmandenunterrichts:
Voraussichtlich in der 2. Schulwoche nach den Ferien. Die bis-
herigen KonfirmandInnen erhalten eine Einladung. 

Einschulungsgottesdienst 6. September, 10 Uhr 
St.Erhard Kirche Berga
Wird Ihr Kind in diesem Jahr eingeschult? Wir feiern am 6. 
September um 10 Uhr einen Schulanfangsgottesdienst. Gern 
möchten wir Gottes Segen Ihrem Kind für diesen besonderen 
neuen Weg mitgeben. Für Ihren Kalender daher jetzt schon die 
herzliche Einladung! 
Aber nicht nur für unsere Schulanfänger gilt Gottes Segen! 
Neu anfangen kann immer Segen gebrauchen … Jede(r) ist 
eingeladen, der diese besondere Begleitung zugesprochen be-
kommen möchte!

Hinweise aus dem Pfarramt
Die folgenden Termine sind im Juli/August geplant.
Bitte informieren Sie sich über die möglicherweise kurzfristi-
gen Änderungen in den Aushängen, über die Website unsere 
Gemeinden: kirchspielberga.wordpress.com.

Den Vorgaben gemäß, eine Bitte, wenn Sie einen Gottesdienst 
besuchen möchten: Bitte bringen Sie sich einen Mund- und 
Nasenschutz mit und beachten Sie die Hygienemaßnahmen am 
Eingang der Kirchen. Vielen Dank!

Pfarramt: Pfarrerin Puhr, Telefon: 0177/3857963.
Urlaub Pfarrerin Puhr: 11.08. – 02.09., während dieser Zeit Ver-
tretung: Pastorin Stutter, Tschirma Tel.: 036625/20435

Die Friedhofsverwaltung (Fr. Seckel), Kirchplatz 14, 07980 
Berga erreichen Sie dienstags 8 – 12 Uhr und donnerstags 
13 – 17 Uhr unter der Telefonnummer: 036623.25532. Sie kön-
nen auch auf dem Anrufbeantworter eine Nachricht und Telefon-

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Berga 
Ev.-Luth. Pfarramt Berga · Kirchplatz 14 · 07980 Berga 
Tel. Pfarrerin Puhr 0177/3857963 
E-Mail Pfarramt/Pfarrerin: kirchspiel-berga@gmx.de
Website: kirchspielberga.wordpress.com
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung (Frau Seckel):
Di. 8.00 - 12.00 Uhr, Do. 13.00 – 17.00 Uhr
Tel. Friedhofsverwaltung: 036623/25532

Zur 

Diamantenen 
Hochzeit	 			 

gratulieren wir 
nachträglich sehr herzlich 
den Eheleuten Elfriede und Herbert Riemke. 
	

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute.

Geburtstage & Jubiläen
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nummer hinterlassen, die Mitarbeitende der Friedhofsverwal-
tung, Fr. Seckel, wird Ihr Anliegen schnellstmöglich bearbeiten.

Hinweise aus der Friedhofsverwaltung
Die Gewährung einer Grabstätte ist nur über die Beantragung 
in der Friedhofsverwaltung möglich. Sollten Sie aufgrund eines 
Sterbefalls ein Grab benötigen, bitten wir Sie, zu den Öffnungs-
zeiten in der Friedhofsverwaltung vorbeizukommen um eine 
Grabstätte zu beantragen. Für alle bestehenden Grabnutzungen 
bitten wir, an die Verlängerung der Grabstätten zu denken! 
Die Verlängerung geschieht per Beantragung und Gebühren-
zahlung zu den Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung oder 
durch Ihre schriftliche Mitteilung. Möchten Sie eine Grabstätte 
auflösen, ist ebenfalls eine Genehmigung notwendig und muss 
beantragt werden. Vielen Dank!

 
Alle Kinder sind wieder in unserem Kindergarten zu Gast
Und alles ist beim Alten − zumindest fast. 
Wieder spielen können wir 
Und wieder Entdeckertouren warten hier. 

Vor allem im Sommer gibt es draußen viel zum Entdecken 
Oder wir spielen einfach wieder mal Verstecken. 
Unser Garten ist herrlich schön 
Da lassen wir es uns richtig gut gehen.
 
Verabschieden wollen wir bald 
unsere 4 Schulanfänger 
Sie wollen in die Schule 
und bleiben nicht länger. 
Trotz allem schlafen wir 
eine Nacht im Kindergarten, 
Denn alle schon darauf 
lange warten.
Zuckertüten finden wir 
bestimmt auch 
Denn das gehört einfach 
zum Brauch. 

Ein Wunsch geht in Erfüllung

Zwei Hochbeete stehen nun in unserem schönen Garten 
Da lässt das „Gärtnern“ nicht lange auf sich warten. 
Nicht nur Erde schaufelten wir,
Sondern auch Stöcke sammelten wir dafür. 
 
Von der Gärtnerei Dietsch (Obergeißendorf) bekamen wir dafür 
viele Pflanzen –
Geschenkt! Dafür brauchten wir keine Finanzen. 
Freuen werden wir uns über die reiche Ernte 
Und der eine oder andere so einiges lernte. 

 

Auch beim Bauhof in Berga wollen wir uns bedanken, 
denn Sie brachten viel Erde für unseren Garten. 
Die Wiese wächst und schön ist es hier
Irgendwann laden ein dann wir. 
Um zu bestaunen, was alles geworden ist.
Ja, das Feiern und die Feste werden hier schon vermisst. 

 

 

Leider – 
es ist so 
schade! 
Unsere immer gut besuchte Sommerparty 
musste leider abgesagt werden und auch 
die Bergaer Kirmes kann in diesem Jahr nicht stattfinden! 
Wir danken trotzdem allen, die sich schon bereiterklärt hatten, 
an den beiden Veranstaltungen mitzuwirken und uns – wie in 
jedem Jahr – tatkräftig zu unterstützen. 
Es trifft uns als Vereinsmitglieder sehr hart, aber es blieb uns 
keine Chance ...!
Gehen wir gemeinsam diese Veranstaltungen für nächstes 
Jahr an, in der Hoffnung, dass wir nicht wieder „ausgebremst“     
werden.
Sollten in diesem Jahr noch Veranstaltungen stattfinden kön-
nen – im Spätherbst oder Winter – dann sind wir natürlich gern 
unterstützend für die anderen Vereine dabei – keine Frage!

Wer trotz der schwierigen Situation im Moment bei uns im Verein
mitarbeiten möchte, kann das gerne tun. Wir freuen uns immer 
über fleißige Hände und kreative Köpfe.

Bitte einfach bei uns melden, dann gibt es alle weiteren näheren 
Informationen!

Nochmals vielen Dank und bis bald

Brauchtums- und Kirmesverein Berga/E. e.V.

News LSV Wolfersdorf

Kegler steigen in die Landesliga auf

Man kann sagen was man will, die Minimalisten der Landes-
klasse was den Kader betrifft, sind immer für eine Überraschung 
gut. Man hat sich personell mit viel Unterstützung aus der zwei-
ten Mannschaft gerade so über die Saison gerettet. Das bedeutet 
aber auch, dass der Zusammenhalt der wenigen Aktiven bis auf 
ein paar Ausnahmen sehr gut war. Mit nur drei Niederlagen und 
einem Unentschieden konnte man sich immer mit an der Spitze 
der Tabelle halten. 
Das Leistungsniveau reichte wie so oft von Weltklasse bis Ka-
tastrophe und mehrmals hatte man auch das Glück, dass bei 
sogenannten Spielen mit Kreisklasseniveau Not gegen Elend 
gewonnen hat. Die Stärke lag definitiv auf der Heimbahn, denn 
man blieb hier ungeschlagen und so einige Gegner haderten 
sehr mit der schwer zu spielenden stumpfen Bahn. Hier muss 
in der kommenden Saison unbedingt daran gearbeitet werden, 
denn der Name LSV Wolfersdorf soll ja positiv durchs Thüringer 
Land schallen. 
Einen Spieltag vor Saisonende lag man auf dem zweiten Platz 
und hatte eigentlich nur noch minimalistische Chancen auf 
den ersten Platz, der zur Teilnahme an den Aufstiegsspielen 
berechtigt hätte. Doch dann kam Corona und dieses machte 
auch vor den Keglern nicht halt. Der TKV beschloss, die Saison 
abzubrechen und alle Mannschaften mit noch theoretischen 
Möglichkeiten auf einen Aufstieg in einer neu geschaffenen 4. 
Staffel der Landesliga auch aufsteigen zu lassen. Diese Heraus-
forderung möchte man gerne annehmen und man darf gespannt 
sein, wie sich das entwickelt. Bislang ruhen die Kugeln noch 
und bereits vorhandene Hygienekonzepte und geänderte tech-
nische Abläufe stellen eine weitere Herausforderung dar, vor 
die man gestellt wird.

Die zweite Mannschaft in der Kreisliga belegte leider nur den 
letzten Platz und konnte erst zum Saisonende hin einige Siege 
einfahren. Der Spaß am Kegeln stand hier im Vordergrund und 
das kam auch so rüber. Auch hier gab es den Saisonabbruch 
und bis heute gibt es leider noch keine Infos vom KKV Greiz, 
wie es weiter gehen soll.

Hier noch einmal der Aufruf an alle Sportbegeisterten da drau-
ßen. Habt ihr mal Lust, unseren Sport kennenzulernen, dann 
meldet euch einfach mal bei uns. 
Jeder Neuzugang ist herzlich willkommen.

Vereine und Verbände

Kindergartennachrichten

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Wolfersdorf
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Liebe Leser, 
Gäste und 
Angehörige,

wir freuen uns, dass 
nach so langer Zeit 
nun die Tagespflege im 
Elstertal wieder öffnen 
darf. 
Nach der langen Zeit 
der Isolierung vieler 
Menschen unter uns 
ist es nun an der Zeit, 
wieder gesellschaftli-
che Kontakte wahrzu-
nehmen und auf das 
reichhaltige Angebot 
unserer Einrichtung zurückgreifen zu können.
Selbstverständlich wird es auch bei uns kleinere Veränderun-
gen in Form von Auflagen geben. Wie z.B. ein Hygienekonzept, 
welches sicherstellen soll, dass für jeden unserer Gäste eine 
Höchstform an Schutz vor der Pandemie gegeben ist. 
Solche Auflagen gehören ja nun mittlerweile zum Alltag von uns 
allen. Dennoch wird dies keine Auswirkung auf die gewohnt 
individuelle Betreuung unserer Gäste haben.
Wir freuen uns auch sehr über einige Neuaufnahmen, sodass 
wir nun auch in unseren kleinen Runden neue Gesichter be-
grüßen können.

Auch das neugestaltete Beet vor der Tagespflege, welches von 
zahlreichen Bewohnern der Stadt schon sehr gut angenommen 
wurde, lädt zum Verweilen und guten Gesprächen mit anderen 
an frischer Luft und in der Sonne ein. 
Abschließend bedanken wir uns für das entgegengebrachte 
Verständnis und Durchhaltevermögen, dass die Einrichtung 
über einen so langen Zeitraum geschlossen werden musste.

Wenn Sie auch die Betreuung eines Angehörigen in der Ta-
gespflege benötigen, besuchen Sie uns an einem kostenlosen 
Schnuppertag. Frau Rosick, unsere Pflegedienstleiterin, berät 
Sie gern unter der Telefonnummer 036623 227292. 

Bleiben Sie gesund!

AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit Thüringen/Sachsen

33. Folge

Ein weiteres Siegel der Bergaer Kirche 
um diese Zeit ist uns von 1536 überliefert.
Bergaer Siegel 1536 – Kruzifix mit den 
Buchstaben E S P ( Erhardus Sanctus Pa-
tronus ) in Kapitale, Duchmesser 27 mm. 
Das Siegel hat keine Legende.
Ältester Beleg – 1536 vom 13.12. 
(Reg. Qq B 351) ohne Angabe
Letzter Beleg – 1558 vom 08.05. 
(Reg. Gg 3909 Bl. 194) ohne Angabe
Dieses Siegel und das von 1534 sind nebeneinander gebraucht 
worden.

LEHENBRIEF

Der dritte Lehenbrief über Anteile an den Bergaer Lehen, wel-
chen Anarg (Anarch) von Wildenfels am 27. Oktober (Freitag 
nach S. Ursula) ausgestellt hat, waren die vom Bergaer Schloss- 
und Gutsherren zusammengekauften Lehnstücke einzeln auf-
geführt und zwar in 1. Markersdorf, Hof und Dorf, 2. Eula, Dorf, 
3. Niedergeissendorf, der Ort, 4. Pöltschen, Hof und Dorf, 5. die 
Grabenmühle, 6. die Waltersdorfer Mühle und eine Wiese, 7. 
Zickra, das Dorf; 25 ½ Scheffel Zollhafer von Bauern und Ge-
meinde daselbst und Klodra, 8. Klodra, Hof, Dorf und Mühle, 38 
Scheffel Zinshafer daselbst und in Dittersdorf von Bauern und 
Gemeinde, 9. Drachsdorf, zwei Bauern und 6 Scheffel Zinshafer
von zwei Bauern, 10. Dittersdorf, das Dorf, 11. Wernsdorf, je 2 ½ 
Scheffel Zinskorn und Zinshafer von einem Gut und drei Bauern, 
12. Albersdorf, ein Bauer, 13. Kulmitzsch, eine Wiese und den 
gehegten Fischbach, 14. bei Berga die Angermühle, den alten 
Hammer und den neuen Hammer, welcher zwischen 1454 und 
1496 angelegt worden ist ...

Der neue Pfarrer ist Johannes Peilsteiner (Beyel =); 1538 – 
1539/40. Im Januar 1538 beriefen ihn die Patrone für Berga.
Spalatin sandte ihn mit der Bitte um Bestätigung an den Hof: 
er sei rechtschaffen und von reiner Lehre, habe Weib und Kind, 
habe bereits „unter den Herrn Schlicken“ (also in Böhmen) und 
an anderen Enden treulich gepredigt; „do er keyn Pfarre geben 
konnte, würde er auch sonst sein Brod ehrlich und reichlich 
verdienen.“ –
Bekanntlich wurde 1539 im albertinischen Sachsen die Reforma-
tion eingeführt; gleichzeitig geschah, dass auch in der kleinen 
Herrschaft der Schenken von Tautenburg, deren Mittelpunkt da-
mals Frauenprießnitz war, und der albertinischen Landes- und 
Lehnshoheit unterstand. Hans Schenk bat sich im Oktober 1539 
beim Kurfürsten den Pfarrer Johannes Peilsteiner in Berga aus. 
Patrone und Gemeinde von Berga baten, ihn behalten zu dürfen, 
da er noch nicht lange da und wegen seiner „treuen Verkündi-
gung“ gern gehört und beliebt sei. Peilsteiner starb als Pfarrer 
in Berga. Seine Witwe verlangte von dem Nachfolger ihres Man-
nes, Balthasar Kolbel, 8 Scheffel Getreide, die ihr Gatte auf die 
Pfarrfelder habe säen lassen und klagte nach dem Bericht des 
weidaischen Schössers Nicolaus Zeis über den hinterstelligen 
Decem gegen Jobst und Hans von Wolfersdorf. Sie suchte ihr 
Recht gegen den Pfarrer durch Spalatin zu erlangen. Spalatin
fordert Kolbel auf, sich darüber zu erklären, was dieser mit einem 
an den Superintendenten gerichteten Brief tut. Durch Aussagen 
der säenden Bürger wird festgestellt, dass das Saatgetreide 
von den Bürgern gespendet, also als ein „ewigk inventarium“ 
anzusehen ist. − Der Ausgang der Klage der Witwe Peilstein 
ist unbekannt.

Ein nasser Herbst 1539 verdarb die Ernte. Was noch davon kam, 
wurde von den Schnecken gefressen. Auf die Nässe folgte eine 
so geschwinde Teuerung, dass der Scheffel Korn 50 Groschen, 
die Gerste 36 Groschen, der Hafer 20 Groschen und der Hopfen 
15 Groschen kostet.

Der Diakon (Schullehrer und Gehilfe des Pfarrers) Joachim Möl-
ler aus Gransoy (Gransee in der Mark Brandenburg), Küster 
zu Heuckewalde (Zeitz) wird am 29.06.1539 in Wittenberg für 
Berga ordiniert.

1540 − der Pfarrer in Berga war zu dieser Zeit Balthasar Kölbel 
welcher wahrscheinlich der letzte katholische(?) Pfarrer hier 

Die Corona-Krise traf uns als Sportverein sehr hart. 
Zum ersten Mal in unserer Geschichte wurde im März der kom-
plette Spiel- und Trainingsbetrieb aller Sektionen komplett ein-
gestellt bzw. verboten.
Mitte Mai konnten wir ein Hygiene-Konzept vorlegen, die einen 
Trainingsbetrieb für das Bogenschießen genehmigte. Ende Juni 
konnten dann auch wieder die Fussballer in allen Klassen ihr 
Training aufnehmen.
Von einem normalen Betrieb wird erstmal nicht die Rede sein, 
denn ein Spielbetrieb ist weiterhin nicht möglich und unsere 
Gaststätte ist ebenso geschlossen. 
Wir sind bemüht, einen normalen Regelbetrieb des Trainings 
aufrechtzuerhalten.
Jedoch sind wir dabei auf Verordnungen des Sportbundes sowie 
des Landkreises Greiz angewiesen.

Daher ist der folgende Kalender nur als Leitfaden zu sehen.

Termine-Veranstaltungen des FSV Berga e.V. 
für das Jahr 2020

19.09.	 7. Bergaer Bärenjagd Bogenturnier
Oktober	 Subbotnik Herbstputz
Oktober	 Mitgliederversammlung mit Vorstandswahl
28.11.	 2. Weihnachtstreiben rund um das Sportlerheim
18.12.	 Treffen der langjährigen Mitglieder 
	 und Auszeichnungen

Vielen Dank an unsere Trainer, die sich bereit erklärten, un-
ter Auflagen der Hygienekonzepte einen Trainingsbetrieb zu 
ermöglichen.

Informationen aus der Tagespflege „Im Elstertal“ Berga

Mein Heimatort
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gewesen ist, wenigstens amtierte derselbe hier zur Zeit der 
ersten Kirchenvisitation, welche im Jahr 1533 unter dem Su-
perintendenten Spalatin, dem in dem Reformationsgeschäft so 
oft genannten und so einflussreichen Mann, erfolgte. Während 
seiner Dienstzeit hier löste der damalige Besitzer von Schloss-
berga, Christoph von Wolfersdorf, den Zehnten, den sein Gut 
zu geben hatte, von allen Früchten für 35 meißnische Gulden 
(flm) ab und wurde damals bestimmt, dass der Pastor hiervon 18 
und der Diakon 17 Gulden jährlich erhalten solle, ein Beweis da-
für, dass damals eine Auseinandersetzung der Amtseinnahme 
bei den geistlichen Stellen erfolgte, wie denn damals auch die 
Pfarrgrundstücke unter dieselben verteilt worden sind. Geboren 
war er ca. 1480. Von Sonntag Quasimodogeniti 1517 ab war er 
9 Jahre lang (also bis 1526) Kaplan zu Berga, dann auswärts, 
jetzt seit 10 Jahren Pfarrer zu Berga (unmittelbarer Nachfolger 
des Johann Peilsteiner). Die Lücke zwischen 1526 und 1540 
wird ausgefüllt durch folgende Angaben: 1533 erscheint er als 
Kaplan zu Elsterberg mit dem Prädikat „zimlich bericht“ und 
kam 1538 oder kurz vorher als 1. Kaplan nach Greiz. Er kann aus 
Zeulenroda stammen, aber ebenso gut aus Weida?
Um Fastnacht 1551 wurde die Pfarre Berga durch den Tod er-
ledigt – das wird wohl Balthasar Kölbel gewesen sein – dann 
wäre er 71 Jahre alt geworden. Der Patron wollte den damaligen 
Kaplan (Name unbekannt) als Nachfolger. Aber Superintendent 
Möstel hielt ihn für zu jung: die Gemeinde brauche einen erfah-
renen und geschickten Mann.
Diakon Friedrich Felder aus Erfurt, Berggeselle auf dem Schnee-
berg, wird am 09.09.1540 in Wittenberg für Berga ordiniert.

Arbeitsgruppe Stadtarchiv

Arbeiten an Hausinstallationen 
der Wasserversorgung nur durch 

eingetragene Fachbetriebe zulässig.
Trinkwasser ist ein unersetzliches Lebensmittel und unterliegt 
deshalb bei der Aufbereitung, beim Transport im Rohrnetz 
und bis zur letzten Auslaufarmatur in Ihrer Wohnung strengen 
gesetzlichen Regeln und Normen. Das Gesundheitsamt über-
wacht deshalb die Einhaltung der Grenzwerte gemäß Trink-
wasserverordnung.

Für die ordnungsgemäße Errichtung, Erweiterung und Unterhal-
tung der Kundenanlage, mit Ausnahme des Wasserzählers, so 
das Bundesgesetz in Verbindung mit § 9 der Wasserbenutzungs-
satzung des Zweckverbandes TAWEG (WBS), ist der Anschluss-
nehmer verantwortlich. Die Anlage darf nur unter Beachtung der 
Vorschriften der Satzung und anderer gesetzlicher oder behörd-
licher Bestimmungen sowie nach den anerkannten Regeln der 
Technik errichtet, erweitert, geändert und unterhalten werden. 
Es dürfen nur Materialien und Geräte verwendet werden, die 
entsprechend den anerkannten Regeln der Technik beschaffen 
sind. Zeichen einer anerkannten Prüfstelle (z.B. DIN, DVGW oder 
GS-Zeichen) bekunden, dass diese Voraussetzungen erfüllt sind.

Die Errichtung der Anlage und wesentliche Veränderungen 
dürfen nur durch ein Installateurunternehmen erfolgen, das 
in ein Installateurverzeichnis eingetragen ist.

Der Betreiber hat zwar die Verantwortung für die Trinkwasser-
installation, ist aber in der Regel nicht in der Lage und damit 
berechtigt, die notwendigen technischen Maßnahmen zum 
Schutz des Trinkwassers vor Verunreinigungen zu treffen so-
wie Arbeiten an der Trinkwasserinstallation durchzuführen. 
Im Interesse Ihrer Gesundheit sollten Sie sich stets davon über-
zeugen, ob der an Ihrer Hausinstallation tätige Installateur eine 
Eintragung im Installateurverzeichnis besitzt und damit eine 
Gewähr bietet, dass die Installation zu Ihrem Schutz nach den 
anerkannten Regeln der Technik ausgeführt wird. Die einge-
tragenen Installateurunternehmen haben ihre Befähigung für 
Arbeiten an der Hausinstallation nachgewiesen und mit der 
Eintragung einen Installateurausweis zur Legitimation erhalten 
und sind berechtigt ein Werkstattschild anzubringen.

Der Fachmann weiß auch, dass eine vom Zweckverband TAWEG 
genehmigte Eigenversorgungsanlage, für die Bewirtschaftung 
des Gartens, zur Tierhaltung oder ähnliches, keine Verbindung 
zur Trinkwasserinstallation haben darf, damit das von uns 
gelieferte Trinkwasser in Ihrer Kundenanlage nicht durch un-
sachgemäße Hausinstallation beeinträchtigt wird bzw., dass 
Rückwirkungen auf das öffentliche Trinkwassernetz ausge-
schlossen werden. Fachgerechte Beratung und Ausführung bei 
der Wasserinstallation samt nachfolgendem Service bieten die 
Gewähr, dass der Kunde vor Schaden klug und (versicherungs-) 
geschützt ist.

Weitere Informationen sowie das aktuelle Installateurverzeich-
nis für Unternehmen im Zuständigkeitsbereich des Zweckver-
bandes TAWEG finden Sie auf der Internetpräsenz unter www.
taweg-greiz.de. Für weitere Fragen, auch hinsichtlich der Ein-
tragung eines Fachbetriebes in das Installateurverzeichnis wen-
den Sie sich bitte direkt telefonisch über die 03661 / 617 0 an uns.

Ihr Zweckverband TAWEG

In folgender Übersicht sind alle aktuell eingetragenen Fachbe-
triebe aufgeführt:

Sonstige Mitteilungen

Der Zweckverband TAWG 
informiert:

Zweckverband TAWEG − Installateurverzeichnis „Gera-Reuß“

Firma	 PLZ	 Ort	 Straße	 Rufnummer

Seebauer-Service GmbH, Gas − Wasserinstallation	 07980	 Berga/Elster	 Albersdorf 24	 036623/20979

Frank Meyer, Heizung & Sanitär	 07980	 Berga/Elster	 Brauhausstraße 4	 036623/20260

Andreas Horlbeck, Sanitärtechnik	 07973	 Greiz	 Am Katzenberg 4b	 03661/434534

Michael Hoffmann, Heizungsbau & Klimatechnik	 07973	 Greiz	 An der Salzmest 22	 03661/670693

Holger Frantz, Sanitär-Heizung-Lüftung-Klempnerei	 07973	 Greiz	 Auf der Windhöhe 2	 03661/70830

Hahn-Haustechnik GmbH	 07973	 Greiz	 Carolinenstr. 40	 03661/610433

Frank Jodeit, Wasser − Wärme − Anlagenbau	 07973	 Greiz	 Dr.-Otto-Nuschke-Str. 14	 0173/9537713

Geschwister Gans, Sanitär-Heizung-Installation	 07973	 Greiz	 Goethestraße 16	 03661/41891

Heizungsbau Schenderlein	 07973	 Greiz	 Heinrich-Fritz-Str.13	 03661/3173

Baumert, Heizung-Lüftung-Sanitär-Installation	 07973	 Greiz	 Höhenweg 43	 03661/672034

Ralf Steiniger, Sanitär-Heizung-Montage	 07973	 Greiz	 Irchwitzer Str. 22	 03661/4588257

Ehrenpfordt und Geßner, Gas-Sanitär	 07973	 Greiz	 Irchwitzer Str.84	 03661/671343

Andreas Koch, Heizung-Sanitär-Solaranlagen	 07973	 Greiz	 Kleingeraer Weg 7a	 03661/671132

Reinhold & Hentschel GmbH	 07973	 Greiz	 Lutherplatz 10	 03661/482003

Siegmar Malz, Klempnerei-Installation-Heizungsbau	 07973	 Greiz	 Mohlsdorfer Str. 22	 03661/433539

Joachim Frantz, Installateur-Klempnermeister	 07973	 Greiz	 Mönchsweg 4	 03661/2950

Böhm & Döring, Heizungstechnik GmbH	 07973	 Greiz	 Neumühler Gartenweg 8	 03661/434311
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Frommelt, Heizung-Sanitär	 07973	 Greiz	 Ob. Waltersdorfer Str. 8	 03661/673029

Daniel Golle, Heizung − Sanitär	 07973	 Greiz	 Reichenbacher Str. 205	 03661/673488

René Berger, Gas − Wasserinstallation	 07973	 Greiz	 Reichenbacher Str.102	 03661/675832

Klempnerei Indrigkeit, Gas-Wasserinstallation	 07973	 Greiz	 Schönfelder Str. 81	 03661/672223

Uwe Werner, Heizung-Sanitär-Installation	 07973	 Greiz	 Sorbenstraße 3	 0174/8084746

Svend Grünler, Installateur und Heizungsbauer	 07973	 Greiz	 Tannendorfplatz 2	 03661/2310

Lothar Fritz, Sanitär − Heizungsinstallationsbetrieb	 07973	 Greiz	 Vater-Jahn-Str. 6	 03661/407598

Sperber GmbH, Bad- und Heizungsbau	 07973	 Greiz	 Weberstraße 15	 03661/70480

Steffen Krahl, Heizung − Sanitär	 07957	 Langenwetzendorf	 Neugernsdorf 31a	 036625/21830

Reiner Vetterlein, Installation − Sanitärinstallation	 07987	 Mohlsdorf-	 Ahornweg 1	 036624/20476
		  Teichwolframsdorf 

Claus Schrinner, Gas- und Wasserinstallation	 07987	 Mohlsdorf-	 Äußere Greizer-Str. 14	 03661/432474
		  Teichwolframsdorf 

Uwe Sommer, Heizung − Sanitär − Solartechnik	 07987	 Mohlsdorf-	 Bahnhofstraße 1b	 036624/20925
		  Teichwolframsdorf 

Andreas Feustel, Meisterbetrieb	 07987	 Mohlsdorf-	 Beethovenstraße 28	 03661/436106
		  Teichwolframsdorf 

Steffen Grünke, Installationsbetrieb	 07987	 Mohlsdorf-	 Ortsstraße 13	 0171/4273939
		  Teichwolframsdorf 

Holger Kanis, Heizung-Sanitär-Klempnerei 	 07987	 Mohlsdorf-	 Raasdorfer Str. 7	 03661/42863
		  Teichwolframsdorf
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Die nächste Ausgabe 
erscheint am 26. August 2020.

Redaktionsschluss für Ihre Beiträge 
ist am Donnerstag, dem 13. August 2020.

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de

Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5, 07980 Berga/Elster

Telefon: 03 66 23 / 2 11 35
Öffnungszeiten:	Montag	 10 – 14 Uhr
	 Mittwoch, Freitag	 13 – 17 Uhr

Das Schadstoffmobil kommt ab sofort jeden 
1. Freitag des Monats von 15 – 17 Uhr.

Grabmale: Gestaltung und Nachschriften

Steinmetzmeister Stefan Rau - Adolph-Herbst-Str. 11, Triebes
www.steinmetz-stefan-rau.de - Tel. 0160-94544237

ST EIN METZ

R AU

NATURSTEIN
für Haus, Hof und Garten

Gartenmöbel und Restaurierungen,
Boden- und Wandverkleidungen, Tischplatten für

Küche, Bad, Treppen, Sockelverkleidungen

Grabmale: Gestaltung und Nachschriften

Steinmetzmeister Stefan Rau - Adolph-Herbst-Str. 11, Triebes
www.steinmetz-stefan-rau.de - Tel. 0160-94544237

ST EIN METZ

R AU

NATURSTEIN
für Haus, Hof und Garten

Gartenmöbel und Restaurierungen,
Boden- und Wandverkleidungen, Tischplatten für

Küche, Bad, Treppen, Sockelverkleidungen

Steinmetzmeister Stefan Rau · Brüderstraße 18 · 07570 Weida
www.steinmetz-stefan-rau.de · Tel.: 0170 / 59 68 319

Gartenmöbel und Restaurierungen, Boden- und Wandverkleidungen, 
Tischplatten für Küche, Bad, Treppen, Sockelverkleidungen

Grabmale: Gestaltung und Nachschriften

R A U
S T E I N M E T Z

Naturstein
für Haus, Hof und Garten

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“ 
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Majer

Tel.: 036482 / 30779 · Handy: 0171 / 8764945

Wir Mo. - Mi.:  10.00 - 14.00 Uhr
haben  17.00 - 21.00 Uhr
für Do. 10.00 - 14.00 Uhr
Sie  Freitag:  Ruhetag
geöffnet: Sa. - So.  10.00 - 21.00 Uhr
 oder nach Vereinbarung
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KLEINANZEIGE
Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

Eine Stimme, die uns begleitete, schweigt.
Ein Mensch, der uns lieb war, ist nicht mehr da.
Es sind Erinnerungen, die uns ewig im Herzen bleiben.

DANKSAGUNG
Nachdem wir von meiner allerliebsten Ehefrau, unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Omi und Uromi

Maria Kuppe
* 01.06.1937            † 06.06.2020 

Abschied genommen haben, möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten, 
Bekannten, Freunden und Nachbarn, die ihre Verbundenheit durch Wort, Schrift, Blumen 
und Geldzuwendungen oder durch Teilnahme am Trauergottesdienst zum Ausdruck 
gebracht haben, herzlich bedanken. Es ist tröstend zu wissen, wie viele Menschen sie 
geliebt und geschätzt haben. Dies hat uns tief bewegt und uns Kraft gegeben. 
Ein besonderer Dank geht an Herrn Pfarrer Gunkel für die tragenden Worte, an das 
Hospiz des SRH Gera in Werdau, die unserer lieben Maria bis zuletzt die beste Pflege 
zukommen ließen, dem Bestattungshaus Francke für die einfühlsame Unterstützung 
sowie dem Blumengeschäft „pusteBlume“.

Wir werden Dich nie vergessen.
In ewiger Liebe und Dankbarkeit

Peter Kuppe mit Kindern und Familien
im Namen aller Angehörigen

Berga, im Juni 2020

Am Markt 7 • 07980 Berga/Elster
Tag & Nacht   036623 143977
Brüderstraße 18 • 07570 Weida
Brunnenstraße 5 • 07570 Wünschendorf/E.
Tag & Nacht   036603 229666
www.rossmann-bestattungen.de

NACHRUF
In tiefer Betroffenheit nimmt die Stadtratsfraktion Die Linke 
der Stadt Berga/Elster Abschied von unserem langjährigen 

Fraktionsvorsitzenden und Ehrenstadtrat

Bernd Grimm
Mit ihm verlieren wir nicht nur einen engagierten 

Fraktionskollegen, sondern auch Mentor und Freund. 
Mit seiner über 25 Jahre langen Tätigkeit im 

Bergaer Stadtrat und seiner Ehrung zum Ehrenstadtrat 2019 
gebühren wir ihm den höchsten Respekt und Anerkennung. 

Wir sind dankbar für seinen unermüdlichen Einsatz 
innerhalb der Fraktion Die Linke, der stets dem Wohle der 

Stadt Berga/Elster und den Bürgern und Bürgerinnen diente. 
Sein ausgeprägter Gerechtigkeitssinn wird uns stets Vorbild sein.

Die Bergaer Stadtratsfraktion Die Linke
Monique Wicklein & Günter Geinitz

22 Jahre pädagogische
LRS-Therapie

Professionelle 
Förderung bei:
●  Lese- /Rechtschreibschwäche 
 in Deutsch und Englisch
●  Rechenschwäche
Fernunterricht
Institut für Lese-/Rechtschreib-

 und Rechentraining
Zschochernstraße 16 · 07545 Gera

Telefon: 0365 8329303
www.ilr-gera.de
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Und immer sind da Spuren deines 
Lebens, Bilder, Augenblicke und 
Gefühle, die uns an dich erinnern.

DANKE
an alle, die sich in Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme zum Ableben von 

 Herrn

Bernd Grimm
durch Wort, Schrift, stillen Händedruck und 
Geldzuwendungen bekundeten.  

In stiller Trauer

Eva-Maria Grimm und Kinder
im Namen aller Angehörigen

Berga, im Juli 2020

Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch Inh. K. Jost

Sprechen Sie mit uns,
bevor Sie uns brauchen.

Bestattung ist kein
Tabuthema.

07570 Weida · Platz der Freiheit 5
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de

07570 Harth-Pöllnitz 
OT Frießnitz

Hinter dem Wachhügel 8
Tel.: (03 66 03) 6 29 82 · E-Mail: info@stieghorst-baumaschinen.de

Stieghorst 
Baumaschinen GmbH & Co. KG

BAUMASCHINIST
(m/w/d) 
mit Tiefbauerfahrung 
ab sofort 
für unser Team gesucht.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
schriftlich oder telefonisch unter:

AUTOHAUS BÖTTCHER GmbH & CO. KG
Schleizer Straße 41 | 07549 Gera-Lusan
Telefon (0365) 31287 | Telefax (0365) 35037
E-Mail: info@nissan-boettcher.de
Internet: www.nissan-boettcher.de

Wir suchen zur sofortigen Einstellung
KFZ-Mechatroniker (m/w/d)
KFZ-Mechaniker (m/w/d)
Wir bieten Ihnen eine anspruchsvolle, vielseitige Tätigkeit in einem 
sympathischen Team mit attraktiven Sozialleistungen.
Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen!

Bergaer Zeitung 
lesen – informiert sein!
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Marion’s Pflegedienst GmbH
Häusliche Alten- und Krankenpflege
Wolfersdorf am Reiterhof 14
07980 Berga Elster
 
Tel. 036623 21300 • Fax 036623 23630
Email: info@haeusliche-alten-krankenpflege.de
www.haeusliche-alten-krankenpflege.de
Ansprechpartner: Marion Fröhlich

Tagespflege im Elstertal
Schlossstraße 2
07980 Berga Elster
 
Tel. 036623 227292 • Fax 036623 227293
Email: info@haeusliche-alten-krankenpflege.de
www.haeusliche-alten-krankenpflege.de
Ansprechpartner: Kristina Rosick

ZUSCHUSS ÜBER DIE 

PFLEGEKASSE

MIT EINEM PFLEGEGRAD

UNSER SERVICE

• Hilfe, Beratung und Unterstützung bei den Aktivitäten des täglichen Lebes nach SGB XI 
z. B. Ganzkörperwäsche- und pflege, Nahrungsgabe (auch bei künstlicher Ernährung)

• Behandlungspflegerische Maßnahmen nach Anordnung des Arztes SGB V 
 z.B. Injektion, Verbandswechsel, Port-Versorgung

• Demenzbetreuung nach § 45b PflEG

• Urlaubsbetreuung bzw. Verhinderungspflege bei Krankheit oder Verhinderung 
 der Pflegeperson

• altersgerechtes Wohnen mit hauseigenem Fahrdienst

• Hauswirtschaft / Reinigung der Wohnung / Erledigung von Einkäufen u.v.m.

Wir feiern unser

25-jähriges
Bestehen

Die Tagespflege 
im Elstertal

„Tagsüber betreut und nicht allein – 
abends zu Haus und wieder daheim.“

Wir dürfen wieder öffnen!

IHRE ALTERNATIVE ZUM PFLEGEHEIM!
• Abwechslungsreicher Alltag
• Entlastung der pflegenden Angehörigen
• Abholung und Heimfahrt inklusive
• Gedächtnistraining, kreatives Gestalten, 
 Ergotherapie, Spielenachmittag, 
 Spaziergänge, Gymnastik, uvm.
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Autohaus Freund Automobile GbR
Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

12.910,- €

Dacia Sandero
Stepway Prestige II

66 kW (90 PS), Kilometerstand: 10 km, Schaltgetriebe
FUSION-ROT Metallic, scheckheftgepflegt, ABS, ESP, Klimaanlage, Fahrerairbag, Beifahrerairbag, Navigations-
system, Wegfahrsperre, Dachreling, Sitzheizung, Tempomat, Einparkhilfe, Zentralverriegelung mit Fernbedie-
nung, getönte Scheiben, Start/Stopp-Automatik, Multifunktionslenkrad, elektrische Seitenspiegel, Bluetooth, 
Freisprecheinrichtung, Berganfahrassistent, Reifendruckkontrollsystem, LED-Tagfahrlicht, Touchscreen, u.v.m.
Kraftstoffverbrauch: 5,7 l/100 km (kombiniert), 6,1 l/100 km (innerorts), 5,5 l/100 km (außerorts); Co2-Emissionen: 128 g/km

Für optimalen 
Kundenservice sorgen:

5 Kfz-Meister
1 Geselle
1 Automobilkaufmann
1 Auszubildender
1 Buchhalterin

seit

2001 für Sie in 

WEIDA

Unser

NEUWAGEN-
KRACHER

Schuh-Petters GmbH | 07545 Gera | Berliner Straße 136 
Telefon 0365. 83 32 50 | info@schuh-petters.de | www.schuh-petters.de

 
 

Individuelle Einlagen für einen  
sicheren Auftritt! Wir legen Ihnen  
die Welt zu Füßen.

KLEINE ANZEIGE, 
GRO  E WIRKUNG!

Schloßstra
ße 7

 · 0
7980 Berg

a

Telef
on: 03 66 23/2 33 03

15.08.2000 bis 1
5.08.2020Sch

uh-

Eck

Bei meiner geschätzten Kundschaft, bei allen 
Freunden und Verwandten, die mich in guten 

wie in schlechten Zeiten unterstützt haben, 
möchte ich mich recht herzlich bedanken

Ich freue mich auch weiterhin 
auf eine gute Zusammenarbeit.

Marlies Manck

Vom 15.08. – 22.08.2020              auf ALLES! 

20 
JAHRE

Schuh-Eck 
Berga/Elster

25%
Rabatt 

Bahnhofstr. 14 A 
07980 Berga / Elster

Haben Sie auch gesundheitliche Probleme       dann 
vereinbaren Sie einen BERATUNGSTERMIN unter 
Telefon: 036623 / 2 27 66 oder 0172 / 9 67 96 70

Was macht Ihr Immunsystem?

Traditionelle Chinesische Medizin

chronische Schmerzen | Durchblutungsstörungen | Übergewicht u.s.w.

NEU: Jetzt auch zertifizierter 
FACHBERATER IMMUNSYSTEM
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WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSEREN GESCHÄFTSSTELLEN:

Goethestr. 6, 07545 Gera | Lusaner Str. 24, 07549 Gera

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
0365.82 33 1 - 10/-18/-45 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956.

MEHR ALS WOHNEN.
◼ Wohnqualität durch Innovation und Investition

◼ Beratung / Unterstützung durch unser Sozialmanagement

◼ eigener umfangreicher Hausmeister- und Handwerkerservice

2-RAUM-WOHNUNG
EINBAUKÜCHE INKLUSIVE!
Haeckelstr. 6 / 3. OG
Gera Debschwitz / 48,81 m²

◼ Bezugsfer t ig, schöner Balkon, Küche
 mit Fenster und EBK, Tageslichtbad 
 hell gef liest mit Badewanne 
 und WM-Anschluss, hochwer tiger 
 Bodenbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplat z, Haltestelle 
ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten, 

 Stadtwald

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 291,62 € (zzgl. 104,94 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1965, 96 kWh/(m²a), E rdgas

3-RAUM-WOHNUNG
MODERNE AUSSTATTUNG!
Dr.-Th.-Neubauer-Str. 40 / 2. OG
Gera Bieblach/Tinz / 60,2 m²

4-RAUM-WOHNUNG
KOMPAKTER GRUNDRISS!
Platanenstr. 28 / 5. OG
Gera Lusan / 69,02 m²

◼ Vollsanier t, Aufzug, Balkon mit 
 Verglasung, Küche mit Fliesenspiegel, 

modern gef liestes Bad mit Badewan-
ne und WM-Anschluss, hochwer tiger 
Designbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle 
 ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten, Kita,
  Schule

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 325,59 € (zzgl. 165,65 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1974, 111 kWh/(m²a), Fe rnwärme

◼ Bezugsfer t ig, gef liester Balkon, 
 Küche mit Fenster und Einbauschrank, 
 Tageslichtbad modern gef liest mit 

Badewanne, Designbelag in aktueller 
Holzoptik

◼ In der Nähe: Haltestelle ÖPNV, 
 Är z tehaus, Einkaufsmöglichkeiten, 

Kita, Schule  

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 337,72 € (zzgl. 129,43 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1964, 75 kWh/(m²a), Fe rnwärme

Sommerschlussverkauf
ab 24. Juli 2020

50% auf 

Neu im Sortiment SCHULBEDARF
Wir nehmen Ihre SCHULBUCHBESTELLUNGEN 
entgegen und binden Bücher auf Wunsch ein.

Sommerschlussverkauf
Sommer-

schl
ussv

erka
uf

Schulbuch-
bestellungen

Drogerie 
Berlin

Bahnhofstraße 1 
07980 Berga / E.

Telefon : 
03 66 23 / 23 79 60

Damen- und Kinder Oberbekleidung
(Kindersachen der Marken Majoral und Garcia)
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9.480 € Umweltbonus*

This is not 
a prototype.

Der neue

Stromverbrauch Honda e in kWh/100 km: kombiniert 17,8–17,2; CO2-
Emission in g/km: kombiniert 0. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

* Der Umweltbonus von bis zu 9.480,00 € setzt sich aus einem von Honda gewährten Elektrobo-
nus in Höhe von 3.480,00 € sowie einem vom Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle 
(BAFA) gewährten Umweltbonus in Höhe von 6.000,00 € zusammen. Die Auszahlung des Anteils 
des BAFA setzt einen gesonderten Antrag des Darlehensnehmers sowie einen Zulassungs- und 
Verwendungsnachweis voraus und ist abhängig von der Erfüllung der sonstigen staatlichen Be-
willigungsvoraussetzungen und der Bewilligung. Der Umweltbonus endet mit Erschöpfung der 
bereitgestellten Fördermittel, spätestens jedoch am 31.12.2021. Einzelheiten unter www.BAFA.
de. Es besteht kein Anspruch gegen die Honda Bank GmbH oder Honda Deutschland Niederlas-
sung der Honda Motor Europe Ltd. auf Bewilligung der staatlichen Förderung im Einzelfall.

Wussten Sie eigentlich...
...dass wir auch tolle Rezepte für Ihre 
Traumküche haben?

Ob Einbaugeräte oder neue Küche – 
wir haben die perfekte Lösung für Sie. 

Vereinbaren Sie doch einfach 
einen Termin mit uns. 

Unser Service macht den Unterschied. 

 
Inhaber: Ronny Kästner
07570 Weida, Markt 8

www.radio-kaestner.de

 

 
UHD/LED TV, TELEKOMMUNIKATION, PC/MULTIMEDIA, ELEKTRO-HAUSGERÄTE

Whatsapp

Inhaber: Ronny Kästner
07570 Weida, Markt 8
Tel. 036603 42357
kontakt@radio-kaestner.de

www.radio-kaestner.de

Mehla, Mehlaer Hauptstraße 2 
07950 Zeulenroda-Triebes 


